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Wasser und Klimaveränderungen 
Schon jetzt ist klar, dass das Jahr 2026 als eines der 
wärmsten und trockensten in die Aufzeichnungen einge-
hen wird. Der vergangene August war der heißeste je ge-
messene Monat überhaupt (EU-Klimadienst Coperni-
cus). Diese Klimaveränderungen und ihre Folgen sind 
auch für unsere Marktgemeinde ein zentrales Thema.  
 

Gemeinderat und Hydrogeologe Kai Vogel hat aus den 
Messtationen in Irsee (Niederschläge, Quellschüttung 
und Grundwassermessstellen) daher nachfolgende Infor-
mationen für die Irseer Bürgerinnen und Bürger zusam-
mengefasst: 
Von Januar bis einschließlich September 2026 wurden in 
Irsee lediglich rund 450 mm (Millimeter) Niederschlag ge-
messen. Das entspricht 450 Litern Wasser pro Quadrat-
meter. Der Vergleich mit vergangenen Jahren macht die 
Dimension deutlich: Im gleichen Zeitraum (Januar – Sep-
tember) fielen in 2025 rund 700 mm, in 2024 rund 1.034 
mm und in 2023 rund 728 mm Niederschläge. Damit ha-
ben wir 2026 bislang nur etwa 64 % der Niederschlags-
menge von 2025, rund 44 % im Vergleich zu 2024 und 
etwa 62 % gegenüber 2023 erreicht. 
Als Vergleichsmaßstab kann für unsere Region von ei-
nem langjährigen Jahresniederschlag von ungefähr 
1.050 bis 1.100 mm ausgegangen werden. Das Bayeri-
sche Landesamt für Umwelt nennt für Südbayern ein 
langjähriges Mittel von rund 1.030 mm, wobei die Nieder-
schlagsmengen regional und insbesondere im Allgäu hö-
her liegen können. 
Selbst wenn in diesem Jahr die Monate Oktober bis De-
zember noch durchschnittliche Regenmengen bringen, 
ist nach heutiger Einschätzung davon auszugehen, dass 
wir in 2026 insgesamt nur rund 600 bis 700 mm Jahres-
niederschlag erreichen könnten, was dann etwa 55% bis 
64% eines normalen Jahresniederschlags entspräche. 
Anders ausgedrückt: Gegenüber einem durchschnittli-
chen Jahr könnten uns am Jahresende rund 450 bis 500 
Liter Wasser pro Quadratmeter fehlen. (s. Grafik Nieder-
schlag). 
 

 
 
 
 

Das ist für uns besonders relevant, weil Niederschläge 
eine wesentliche Grundlage unserer Trinkwasserversor-
gung sind. Niederschlag, der als Regen oder Schnee fällt, 
versickert im Boden, wird auf seinem Weg durch die Erd-
schichten gefiltert und bildet damit das Grundwasser, das 
schließlich unsere Trinkwasser-Quellen (Q1/3/4) speist.  
 

Die Daten aus den zwei Grundwasserbeobachtungs-
brunnen (GwM-100 / -101) und den Quellschüttungen 
zeigen diesen Zusammenhang deutlich. Seit Juli 2024 
sinken die Grundwasserstände in den zwei Beobach-
tungsbrunnen (s. Grafik GW-Spiegel)  
 

 
 

und auch die Daten der Quellschüttungen (Q1/3/4) zei-
gen einen deutlichen Rückgang (s. Grafik Quellschüt-
tung). 
 

 
 

Einzelne Regentage oder auch ein nasser Monat können 
aber ein über längere Zeit aufgebautes Defizit nicht sofort 
ausgleichen. Entscheidend ist vielmehr, ob sich die Was-
servorräte im Boden und im Grundwasser wieder über ei-
nen längeren Zeitraum erholen. Sollte sich das Nieder-
schlagsdefizit im Jahr 2027 fortsetzen und die Grundwas-
serstände weiter auf niedrigem Niveau bleiben, könnte 
ein erneut trockenes Frühjahr oder ein trockener Sommer 
die Situation weiter verschärfen. Die Daten aus unserem 
hydrometrischen Messnetz (s. Hydrocenter unter www.ir-
see.de/Wasserversorgung) sind daher eine wichtige 
Grundlage, um Veränderungen frühzeitig zu erkennen 
und rechtzeitig notwendige Maßnahmen einzuleiten. 
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Aus diesem Grund 
haben wir im Au-
gust erstmals die 
sogenannte Was-
serampel einge-
führt, die farblich 
mit unserer Quell-
schüttung korres-
pondiert.  
Liegt die Schüttung 
unter 15 l/Sek. 

zeigt die Wasserampel orange, bei einer Schüttung unter 
10 l/Sek. rot. So sollen die Bürgerinnen und Bürger für 
die Situation sensibilisiert und zu einem sparsamen und 
verantwortungsvollen Umgang mit unserem Wasser an-
gehalten werden. Hinweise dazu siehe auch 
https://www.irsee.de/buerger-service-und-verwal-
tung/markt-gemeinde/aktuell-in-irsee . 
In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf hin-
weisen, dass die Wasserentnahme aus oberirdischen 
Gewässern nur in kleinen Mengen und aus den gemeind-
lichen Hydranten nicht gestattet ist. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Trinkwasserverordnung eingehalten –  
korrosionschemische Beurteilung 
Aufgrund der Eigenüberwachungsverordnung wurde un-
ser Trinkwasser turnusmäßig von der der Fa. AGROLAB 
Wasseranalytik GmbH (Eching am Ammersee) am        
28. Mai 2026 untersucht. Im Rahmen des Untersu-
chungsumfangs sind die geltenden Grenzwerte/Anforde-
rungen der „Verordnung über die Qualität von Wasser für 
den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung – 
TrinkwV)“, Stand 20. Juni 2023, eingehalten. 
 

Qualität des Trinkwassers: ermittelter Wert 
Gesamthärte           20,8 ̊ dh (hart) 
pH-Wert (vor Ort)                7,55 
Kationen 
Calcium (Ca)     104,00 mg/l 
Magnesium (Mg)       27,20 mg/l 
Natrium (Na)         3,00 mg/l 
Kalium (K)          0,50 mg/l 
Anionen 
Säurekapazität bis pH 4,3             6,92 mmol/l 
Chlorid (Cl)           6,90 mg/l 
Sulfat (SO4)           6,20 mg/l 
Nitrat (NO3)         11,00 mg/l 
Orthophosphat (o-P04)       <0,05 mg/l 
Gasförmige Komponenten 
Basekapazität bis pH 8,2               0,61 mmol/l 
Sauerstoff (O2) gelöst          7,60 mg/l 
 

Nach Aussage des Wasserwirtschaftsamts Kempten sind 
nach jetzigem Stand die Irseer Quellen von den Auswir-
kungen der geplanten Stationierung des Raketenabwehr-
systems Arrow im Königsberger Forst bei Friesenried 
nicht betroffen. 
 

Zisternen 
Um die Rückhaltefunktion von eingebauten Regenwass-
erzisternen gerade auch bei Starkregenereignissen zu 
erhalten, bitten wir alle Zisternenbesitzer darum, diese in 
regelmäßigen Abständen zu reinigen. 
 
 
 
 
 

Seniorenwohnprojekt in Irsee (ambulante 
betreute Seniorenwohngemeinschaft) 
Ab KW 41 beginnen die Arbeiten zum Ersatzneubau ei-
ner ambulant betreuten Seniorenwohngemeinschaft in 
der Frühlingstraße 1 A. Im vorderen Teilabschnitt der 
Frühlingstraße kann es in diesem Rahmen zu Beein-
trächtigungen durch Lärm oder Staub kommen. Die 
Straße bleibt aktuell aber halbseitig befahrbar, eine voll-
ständige Sperrung ist derzeit nicht vorgesehen.  

 
Oggenrieder Weiher 
Die monatlichen Überprüfungen der Wasserqualität am 
Oggenrieder Weiher durch das Gesundheitsamt am 
Landratsamt Ostallgäu haben den gesamten Sommer 
über keine Beanstandungen ergeben. 
Aufgrund der warmen Witterung haben heuer zahlreiche 
Badegäste unseren Weiher zur Abkühlung und Erfri-
schung genutzt. Um ein sicheres und ungestörtes Bade-
vergnügen für alle Besucher zu gewährleisten, hat der 
Marktgemeinderat zum 21. Juli 2026 eine neue Benut-
zungssatzung verabschiedet, die am Weiher aushängt 
bzw. unter https://www.irsee.de/buerger-service-und-
verwaltung/markt-gemeinde/aktuell-in-irsee eingesehen 
werden kann. Auch die Beschilderung wurde entspre-
chend erneuert. 
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle den Mit-
gliedern der Wasserwacht für Ihr großes ehrenamtliches 
Engagement und ihren Einsatz für die Badesicherheit an 
unserem Weiher. 
Da der untere Parkautomat am Weiher-Parkplatz zuletzt 
häufig Funktionsstörungen aufwies, hat der Gemeinderat 
die Anschaffung eines neuen Automaten beschlossen, 
der neben Münzzahlung auch die Möglichkeit der bar-
geldlosen Kartenzahlung bietet. Die Aufstellung erfolgt in 
Kürze. 
 

Bäume 
Die klimatischen Veränderungen betreffen auch unseren 
Baumbestand. Neben Stress durch Hitze und Trocken-
heit schreitet auch das durch einen Pilz verursachte 
Eschentriebsterben in Bayern inzwischen flächen-         
deckend voran. Die Baumkronen befallener Eschen sind 
wegen abgestorbener Triebe und Zweige stark verlichtet, 
am Stammfuß kann es zu Nekrosen kommen, die dann 
Angriffsfläche für sekundäre Schadorganismen (z. B. den 
Pilz Hallimasch) sind. Dies führt sukzessive zu einem    
Vitalitätsverlust, der letztlich die Standsicherheit mehr 
und mehr beeinträchtigt. 
Im Rahmen der regelmäßigen Baumkontrollen im Ge-
meindegebiet sind zahlreiche stark geschädigte Eschen, 
aber auch andere Bäume identifiziert worden, für die der 
Markt Irsee im Rahmen seiner Verkehrssicherungspflich-
ten Maßnahmen durchführen muss.  
Dabei ist es uns ein Anliegen, Bäume wenn möglich zu 
erhalten und Fällungen zu vermeiden. Aufgrund der Ver-
kehrssicherungspflichten muss dies jedoch in jedem Ein-
zelfall sorgfältig abgewogen werden.  
Betroffen sind hier unter anderem Eschen an der Markt-
straße am Treppenaufgang ins obere Dorf, im „Wälde“ an 
der Kellergasse, im Grundstück östlich der Kellergasse 
sowie an der Hangkante oberhalb der Maxau. Die Aus-
führung ist in den nächsten Wochen geplant. 
 
 
 
 
 

https://www.irsee.de/buerger-service-und-verwaltung/markt-gemeinde/aktuell-in-irsee
https://www.irsee.de/buerger-service-und-verwaltung/markt-gemeinde/aktuell-in-irsee
https://www.irsee.de/buerger-service-und-verwaltung/markt-gemeinde/aktuell-in-irsee
https://www.irsee.de/buerger-service-und-verwaltung/markt-gemeinde/aktuell-in-irsee


Sanierung Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Gut Bickenried und Irsee 
In der Zeit zwischen dem 07. und 14. Oktober 2026 sind 
auf einem Teilabschnitt der Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Irsee und Kemnat (ab Gut Bickenried/Fazenda 
da Esperança) Straßensanierungsarbeiten geplant, um 
die starken Schädigungen zu beheben und die Verkehrs-
sicherheit wiederherzustellen. 
 

Tiefbauarbeiten der LVN im oberen Dorf 
Seit Mitte September 2026 laufen erneut Tiefbauarbeiten 
der LVN zum Austausch einer defekten 20 kV-Leitung. 
Die in vier Abschnitte aufgeteilten Arbeiten betreffen die 
Straßen Oberes Dorf sowie die Hochstraße und sollen bis 
Ende Oktober abgeschlossen sein. Wir bitten um Ver-
ständnis für etwaige Behinderungen. 
 

Bauanträge 
Der Marktgemeinderat erteilte das gemeindliche Einver-
nehmen zum Bauvorhaben: 
Baugebiet „Irsee West II“, Eichenweg 15, Irsee:  
Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage in Holzbau-
weise inkl. der beantragten Befreiungen 
 

Folgende im Außenbereich gelegene Bauvorhaben wur-
den vom Marktgemeinderat ohne Stellungnahme zur 
Kenntnis genommen: 
Oggenried 9, Irsee: 
a) Neubau eines Milchvieh-Laufstalles mit einer ge-

schlossenen Güllegrube und  
b) Anbau eines Jungviehstalles an den bestehenden 

Milchvieh-Laufstall  
Die landwirtschaftliche Privilegierung liegt vor. 
 

Oggenried 5, Irsee:  
Umbau und energetische Sanierung eines Bauernhau-
ses mit Umnutzung eines Teilbereichs zu einem Fitness-
studio. 
 

Der Bauantrag zur Errichtung von zwei Carports, Ziegel-
weg 13, Irsee wurde nach Ortstermin abgelehnt. Der An-
tragsteller wird zeitnah eine neue Planung einreichen.  
 

Sanierung Damm und Hochwasserentlas-
tungsanlage (HWE) am Eiberger Weiher 
Im Rahmen der Überprüfung der Stauanlage auch hin-
sichtlich Extremwetterereignissen wurde bereits 2023 
festgestellt, dass zur Erreichung der Stauanlagensicher-
heit eine Ertüchtigung des Dammbauwerks sowie der 
HWE erforderlich ist. Der Marktgemeinderat hat nach er-
folgter Planung und Ausschreibung den Auftrag an den 
günstigsten Bieter in Höhe von 243.950,00 Euro brutto 
vergeben. Die Maßnahme soll noch in diesem Jahr 
durchgeführt und abgeschlossen werden. Ein Zuwen-
dungsbescheid in Höhe von 112.559,00 Euro liegt vor, 
ebenso die Zusage einer Kostenbeteiligung durch den 
privaten Eigentümer des Weihers. 
 

Freiwillige Feuerwehr Irsee 
Der Marktgemeinderat Irsee hat in der Sitzung vom       
15. September 2026 beschlossen, in die interkommunale 
Zusammenarbeit der FFW Irsee mit den FFW Eggenthal, 
Baisweil, Lauchdorf und Bayersried betreffend einer ge-
meinsamen Schlauchwaschanlage einzutreten. Die Aus-
arbeitung der weiteren Rahmenbedingungen und Ab-
läufe muss noch geklärt werden. 
 
 
 

Siegel Gigabitregion 
Bayern ist seit 2020 mit der Förderung des Glasfaseraus-
baus (Gigabitausbau) als Grundpfeiler für gleichwertige 
Lebensverhältnisse in Stadt und Land europaweit füh-
rend. Auch Irsee gehört zu den Vorreitern des Glasfaser-
ausbaus und darf nun, aufgrund des hervorragenden En-
gagements in den vergangenen Jahren, das Siegel     
“GigabitRegionBayern” führen.  
2. Bürgermeister Hartmut Bauer konnte die Auszeich-
nung im Finanzministerium in München am 16. Juli 2026 
im Empfang nehmen. 
Mit einer Abdeckung von mehr als 90 Prozent bieten bis-
lang über 300 Kommunen ihren Bürgern nahezu flächen-
deckend beste Zukunftsbedingungen. 
 

Kanal „Aktuell in Irsee“ 
Um die Irseer Bürgerinnen und Bürger zeitnah über aktu-
elle Themen aus unserer Marktgemeinde zu informieren 
hat 2. Bürgermeister Hartmut Bauer den whatsApp-Kanal 
„Aktuell in Irsee“ eingerichtet. Der Kanal funktioniert ano-
nym und ohne „chat-Funktion“. Alle Interessierten kön-
nen gerne beitreten. 
 

Josef-Guggenmos-Grundschule Irsee 
Im Schuljahr 2026/2027 besuchen 82 Kinder in 4 Klassen 
unsere Grundschule. 
Klassenlehrkräfte in diesem Jahr sind: 
1. Klasse: Frau Julia Kaufmann  
2. Klasse: Frau Regina Lippke 
3. Klasse: Frau Marion Schmid 
4. Klasse: Frau Barbara Bayer  
 

Weiterhin sind an unserer Schule tätig: Frau Franziska 
Blender (klassenübergreifend eingesetzt in der 1., 2. und 
4. Klasse), Frau Sophie Wuttke (klassenübergreifend ein-
gesetzt in der 2. und 3. Klasse), Frau Eva Eberle (Abord-
nung, 4. Klasse), Frau Susanne Kraus (kath. Religions-
lehre), Frau Eva Musil (evang. Religionslehre) und Frau 
Sonja Ulbrich (Werken und textiles Gestalten). 
 

Der Elternbeirat im Schuljahr 2026/2027 setzt sich wie 
folgend zusammen: 
1. Klasse: Herr Manuel Hengge und Frau Angela Schulz 
2. Klasse: Frau Irene Nefzger und Frau Elisabeth Mair 
3. Klasse: Frau Jessica Berger und Frau Katharina Spörl 
4. Klasse: Frau Anna Klimm und Herr Frederic Makella 
 

Den Elternbeiratsvorsitz übernimmt Frau Anna Klimm, 
stellvertretender Vorsitzender ist Herr Manuel Hengge. 
Wir gratulieren den neu gewählten Elternbeiräten recht 
herzlich zu ihrem Amt und bedanken uns für das ehren-
amtliche Engagement. Wir wünschen der gesamten 
Schulfamilie ein schönes und erfolgreiches Schuljahr.  
 

Schulweghelfer 
Für das neue Schuljahr 2026/2027 haben sich freundli-
cher Weise wieder einige Eltern bereit erklärt, als ehren-
amtliche Schulweghelfer unsere Kinder sicher zur Schule 
und wieder nach Hause zu begleiten. 
Allen ehrenamtlichen Helfern gilt ein herzliches Danke-
schön. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kindergarten 
Bereits seit 2021 wurde im Kindergarten Irsee mit der 
Wiesenschwärmer-Gruppe ein besonderes Angebot mit 
Schwerpunkt Wald- und Naturpädagogik eingerichtet, 
das allen Kindern offenstand. Um den Kindern durch die 
feste Zugehörigkeit zu einer Gruppe mehr Sicherheit, 
Verlässlichkeit und Geborgenheit zu geben, gibt es nach 
Abstimmung mit dem Elternbeirat und dem pädagogi-
schen Personal nun seit 01. September 2026 am Vormit-
tag eine feste Wald- und Naturgruppe, die weiterhin von 
Frau Emma Hurghia und Herrn Elias Gebler geleitet wird. 
 

UDO-Weg 
Die Tongrube in der Hammerschmiede mit zahlreichen 
fossilen Funden ist eine überregional bekannte und ein-
zigartige paläontologische Fundstätte. Über den lokalen 
Förderverein „Udo – Danuvius guggenmosi e.V.“ ist nun 
das Projekt „Erlebnispfad Udo“ als Teil des Schlosspark-
Rundwegs Nr. 17 der Wandertrilogie Allgäu“ geplant. Der 
Weg besteht aus einem Irseer Abschnitt und einem      
Pforzener Teil. Die Wegführung in Irsee beginnt an der 
Kastanie in der „Alten Poststraße“ und läuft vorbei an der 
„Austel-Wiese“ in Richtung Hammerschmiede. Insge-
samt 9 Stelen mit Informationen zum Thema „Artenviel-
falt Hammerschmiede“ säumen den ca. 2 km langen 
Weg, der für Kinder, Erwachsene sowie Schulen geeig-
net ist. Der Bayer. Staatsforstverwaltung sowie den       
privaten Eigentümern ein herzliches Dankeschön für die 
Kooperation. 
Unterstützt wird das Projekt vom Rotary-Club Kaufbeu-
ren/Ostallgäu sowie den Gemeinden Pforzen und Irsee. 
Die Eröffnung des Teilabschnitts von Irsee Richtung   
Pforzen ist am 20. November 2026 geplant (nähere Infor-
mationen folgen).  
 

Halten und Parken 
Der Markt Irsee sieht sich veranlasst, ausdrücklich darauf 
hinzuweisen, dass Halten und Parken in engen Straßen 
zu vermeiden ist. Gerade in der Winterzeit sind abge-
stellte Fahrzeuge ein noch größeres Hindernis, da die 
Straßen durch abgelagerten Schnee noch schmäler wer-
den. Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) ist das Halten (und damit auch das Parken) an 
engen und an unübersichtlichen Straßenstellen unzuläs-
sig.  
Daher ein dringender Appell: Bitte halten Sie die Min-
destdurchfahrtsbreite von drei Metern unbedingt frei.  
In allererster Linie muss diese Restbreite für Rettungs-
fahrzeuge freigehalten werden, aber auch der Winter-
räumdienst oder Entsorgungsfahrzeuge können keinen 
Dienst leisten, wenn ein Durchkommen nicht gewährleis-
tet ist. Bitte vergewissern Sie sich daher beim Abstellen 
Ihres Fahrzeugs unbedingt, ob die Restbreite von drei   
Metern eingehalten wird. Vielen Dank im Voraus. 
 

Anlassbezogen weisen wir auch darauf hin, dass ab-
gekoppelte Wohnwagenanhänger und sonstige An-
hänger in Wohngebieten zwar parken dürfen, aber nicht 
länger als zwei Wochen auf ein und demselben Park-
platz. Ein neuer 2-Wochen-Zeitraum beginnt erst dann, 
wenn der Parkplatz zumindest kurzfristig für andere frei 
gemacht wurde. Die gilt insbesondere auch für das Ab-
stellen von Anhängern auf dem Meinrad-Spieß-Platz. 
Bitte denken Sie auch immer daran, dass die Sicherheit 
von anderen Verkehrsteilnehmern durch das Parken des 
eigenen Fahrzeugs nicht beeinträchtigt oder gefährdet 
wird. Um Beachtung wird gebeten. Vielen Dank hierfür. 
 
 

Laufender Motor im Herbst und Winter 
In den Herbst- und Wintermonaten führt es immer wieder 
zu Diskussionen, wenn jemand den Motor seines Fahr-
zeugs laufen lässt, um das Wageninnere aufzuheizen 
oder die Scheiben von Eis zu befreien. Wir möchten da-
rauf hinweisen, dass es sich um eine Ordnungswidrigkeit 
handelt, bei einem Kraftfahrzeug, z. B. einem Pkw oder 
Lkw, den Motor unnötig laufen zu lassen. Dies gilt auch 
auf Privatgrundstücken. Wir bitten Sie um Beachtung zur 
Vermeidung unnötiger Emissionen. 
 

Straßenreinigung 
Alle Grundstücksbesitzer werden gebeten, Gehwege und 
Straßenränder von Laub zu befreien. Im Rahmen einer 
feuchtkalten Witterung kann nasses Laub, insbesondere 
an Steigungen, die Straßen in gefährliche Rutschbahnen 
verwandeln. Dies bedeutet besonders für ältere und geh-
behinderte Menschen ein erhöhtes Sturzrisiko.  
 

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern 
An vielen Stellen in der Gemeinde wachsen Hecken und 
Sträucher auf die Gehwege und Fahrbahnen und behin-
dern somit Fußgänger und Straßenverkehr.  

 

Bitte achten Sie darauf, dass die sog. Lichtraumprofile 
freigehalten werden. Diese betragen über dem Gehweg 
mindestens 2,50 Meter und über der Straße mindestens 
4,50 Meter. Ebenso sind auch etliche Verkehrszeichen 
und Straßennamenschilder eingewachsen und damit 
nicht mehr erkennbar, was insbesondere für die Ver-
kehrssicherheit und das Auffinden z. B. durch Rettungs-
dienste ein Problem darstellt. Bitte schneiden Sie im        
Interesse aller Mitbürger/innen Ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume wieder zurück. Herzlichen Dank dafür.  
 

Appell an Hundehalter 
Leider ist aktuell die Nichtbeseitigung von Hundekot wie-
der ein Thema in unserem Gemeindegebiet. Der Markt 
Irsee weist daher nochmals ausdrücklich auf die gene-
relle Beseitigungspflicht des Hundekots durch die Halter 
hin. Kostenlose Hundekotbeutel sind in den öffentlichen 
Hundetoiletten sowie beim Wertstoffhof erhältlich. Be-
dauerlicherweise müssen wir immer wieder feststellen, 
dass Hundekotbeutel an Wegen, Wiesen, Sträuchern 
und in fremden Mülltonnen abgelegt werden.  
Hundekot ist Restmüll und muss dementsprechend im ei-
genen heimischen Restmüll oder in den extra dafür auf-
gestellten öffentlichen Hundestationen entsorgt werden. 
Helfen Sie mit – für eine Umwelt, in der Mensch und Hund 
sich wohl fühlen. 
 
 
 

https://www.bussgeldkatalog.de/lkw/


Keine geänderten Öffnungszeiten am Wert-
stoffhof Irsee in der Winterzeit 
Der Wertstoffhof in Irsee hat am Mittwoch unverändert 
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr (keine Änderung in der Win-
terzeit) und auch am Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr geöffnet.  
Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das Betreten des 
Wertstoffhofes verboten. 
Wir bitten um Beachtung. 
 

Mitarbeiter für Wertstoffhof gesucht 
Für den Wertstoffhof Irsee suchen wir ab sofort eine/n 
volljährige/n Mitarbeiter/in (m/w/d) hauptsächlich für den 
Einsatz am Samstag, aushilfsweise ggf. auch mittwochs. 
Die Bezahlung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung. Interessierte melden sich bitte in der Ge-
meindeverwaltung Irsee unter Telefon Nr. 08341/2214 
oder per E-Mail an info@irsee.bayern.de. 
 

Kirchweih 
Bei bestem Kirchweih-Wetter fand am 27. September 
2026 auf dem Meinrad-Spieß-Platz wieder die traditio-
nelle Irseer Kirchweih mit zahlreichen Ständen, Floh-
markt, Schiffschaukel, kulinarischen Schmankerln und 
zünftiger Blasmusik statt. 
Der Markt Irsee bedankt sich sehr herzlich beim 2. Bür-
germeister, Herrn Hartmut Bauer; für die perfekte Orga-
nisation und allen Mitwirkenden und ehrenamtlichen Hel-
fern für ihren Einsatz für die Dorfgemeinschaft und das 
lebendige Miteinander.  
 

Bücherei-Siegel in Gold für die Bücherei im 
Bürgerhaus 
Für ihre hervorragende Arbeit und als besonderes Zei-
chen der Anerkennung wurde die Irseer Bücherei im    
Bürgerhaus (BiB) vom Sankt Michaelsbund der Diözese 
Augsburg mit dem Goldenen Bücherei-Siegel ausge-
zeichnet. Der Markt Irsee möchte sich an dieser Stelle 
beim gesamten Team der Bücherei sowie den beiden 
Leiterinnen, Frau Susanne Glocker und Frau Verena 
Guttmann, sehr herzlich für das Engagement und die   
Aktivitäten in unserer BiB bedanken.  
 

Schule der Phantasie 
Nachdem die Fabelwesen, Plastiken und Bilder der 
Schule der Phantasie für Kinder ausgezogen sind, 
schmücken nun Aquarelle und Kunstwerke des Senio-
renkurses die Wände des Bürgerhauses. 
Der Markt Irsee bedankt sich sehr herzlich bei allen klei-
nen und großen Kreativen für die künstlerischen Leihga-
ben, bei Frau Helen Ribka (Schule der Phantasie für Kin-
der) und Jusha und Sven Müller (Schule der Phantasie 
60plus) für die Leitung der Kurse sowie bei Frau Dr.       
Annette Waibel für die Organisation.  
 

Einweihung Kunstwerk 
Am 02. Oktober 2026 konnten zahlreiche Interessierte 
die Enthüllung des Kunstwerks von Herrn Roman Reitzer 
an der von Bannwarth-Straße mitverfolgen. Das Kunst-
werk zeigt eine Szene aus den Bauernkriegen vor 500 
Jahren. Die zentralen Botschaften der Bauern damals 
wie Achtung der Menschenwürde und Freiheit jedes Ein-
zelnen sind auch in der heutigen Zeit aktueller denn je. 
Die Skulptur möchte daher nicht nur an die geschichtli-
chen Ereignisse erinnern, sondern uns alle aufrufen, 
nicht wegzuschauen, vielmehr mutig und couragiert ein-
zutreten, wenn Unrecht geschieht. 

Ein herzlicher Dank geht an Herrn Roman Reitzer für die 
künstlerische Gestaltung und Herrn Manfred Sirch für die 
Leihgabe an die Gemeinde. 
 

Einladung zur Bürgerversammlung 
Zur Bürgerversammlung 2026 am 24. November 2026 
um 19.30 Uhr im Saal des Bürgerhauses lade ich alle 
Irseer Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.  
 
Dr. Angela Städele 
1. Bürgermeisterin 
 
 
 
 

 

* * * Senioren in Irsee * * * 
 

Geburtstagskaffee 
Am 31. Juli 2026 trafen sich auf Einladung des Quartiers-
büros und der Seniorenbeauftragten die runden Jubilare 
des Frühsommers zum ersten gemeinsamen Geburts-
tagskaffee. 
Herzlich empfangen und bewirtet vom Team der Bäcke-
rei Koneberg, durften wir bei sommerlichsten Temperatu-
ren im Schatten Cappuccino und Torte genießen. 
Nach dem geselligen Austausch machten wir einen klei-
nen Abstecher ins Quartiersbüro gegenüber und infor-
mierten über seniorenfreundliche Freizeitangebote, die 
es in Irsee reichlich gibt und die es zu Nutzen gilt, damit 
Gesundheit und Wohlbefinden erhalten bleiben.  
Eine der Teilnehmerinnen des Geburtstagskaffees 
brachte es auf den Punkt: „Man kennt sich eigentlich 
schon lange oder zumindest vom Sehen. Das war heute 
schön, einmal mehr Zeit miteinander zu verbringen.“  
Verabschiedet wurden die Jubilare mit einer Sonnen-
blume, einem Geburtstagsbild (gestaltet von Irseer      
Kindergartenkindern) und einem Abschiedsfoto, welches 
die Teilnehmer im Nachgang in den Postkasten geworfen 
bekamen. 
Mit auf den Weg erhielten die Teilnehmer auch eine sog. 
Kühlschrankdose, in der ein Formular aufbewahrt ist. In 
dieses Dokument werden die wichtigsten Eckdaten zur 
eigenen Person, der Medikamentenplan, eine Kontakt-
person etc. eingetragen. So kann im Notfall, wenn nie-
mand weiterer im Haus lebt, der Rettungsdienst sofort ein 
Bild über den äußeren Rahmen bekommen. Benötigen 
sie eine solche Dose, ist diese z. B. im Quartiersbüro zu 
den Öffnungszeiten für 2,00 Euro erhältlich. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Marktgemeinde 
Irsee, die unsere Veranstaltung mit unterstützt hat. 
Mit persönlicher Einladung geladen, findet der nächste 
Geburtstagskaffee am 30. Oktober 2026 im Quartiers-
büro mit Kaffee und Kuchen aus der Bäckerei Koneberg 
statt. 
 

bergaufland Ostallgäu e. V.“ zeichnet  
Bürgerengagement aus  
Der Verein zur Regionalentwicklung im Ostallgäu, „berg-
aufland Ostallgäu e. V.“, hat aus insgesamt 23 einge-
reichten Vorschlägen 8 Maßnahmen ausgewählt, die mit 
einer Urkunde ausgezeichnet wurden und über das Pro-
jekt „Unterstützung Bürgerengagement“ finanzielle För-
derung erhalten. 
Mit dabei ist auch das Irseer Angebot „Konzentration und 
Gedächtnis steigern durch Bewegung“, das durch unsere 
Seniorenbeauftragte, Frau Stefanie Zell, eingereicht 
wurde und mit einem Zuschuss in Höhe von 1.700,00 
Euro unterstützt wird. 

mailto:info@irsee.bayern.de


Dieser Kurs richtet sich an alle interessierten Irseer Bür-
gerinnen und Bürger und will aktiv und präventiv Kon-
zentrationsleistung und Gedächtnis verbessern. Durch 
koordinative Bewegungen und Spiele werden Verknüp-
fungen im Gehirn geschaffen, die es uns so ermöglichen, 
Neues leichter aufzunehmen. Das funktioniert sowohl bei 
Kindern als auch bei Erwachsenen. Ganz wichtig aber ist 
auch: Das Dabeisein, die gegenseitige Unterstützung 
und natürlich ganz viel Spaß!  
Nähere Informationen inklusive Terminen werden noch 
bekannt gegeben. 
Weitere Informationen zum bergaufland Ostallgäu e. V. 
sowie zum Förderprogramm LEADER finden Sie unter 
www.bergaufland-ostallgaeu.de. 
 

 
v.r.n.l.: Landrat Bernd Stapfner, Carolin Malina in Vertre-
tung für die Seniorenbeauftragte Stefanie Zell und 2. Vor-
sitzender „Bergaufland“ Robert Frei 
 

Stefanie Zell Seniorenbeauftragt 
Carolin Malina, Quartiersmanagerin 
 

 

Verena Guttmann und Susanne Glocker neh-
men Goldenes Bücherei-Siegel in Empfang 
Die von Ehrenamtlichen geführte Bücherei im Bürger-
haus (BiB) ist von Anfang an eine Erfolgsgeschichte: 
2020 eröffnet, befinden sich mittlerweile rund 5.000     
Medien im Bestand. Fast 500 Benutzer kommen jährlich 
auf über 3.800 Besuche – und es geht kontinuierlich auf-
wärts. Für die Gemeinde, Familien, Kinder, Erwachsene 
und ältere Mitbürger ist die Bücherei ein Ort zum Wohl-
fühlen, zum Gespräch und eine Schatztruhe in und für 
Irsee. Die Bücherei ist von Anbeginn Mitglied im Sankt 
Michaelsbund der Diözese Augsburg, dem ältesten       
Büchereiverband in Bayern. Von ihm wurde sie nun auch 
für ihre hervorragende Arbeit und als besonderes Zei-
chen der Anerkennung mit dem Bücherei-Siegel in Gold 
ausgezeichnet. Diözesanbibliothekar Peter Hart über-
brachte die Urkunde und dankte dem gesamten Team für 
die ausgezeichnete Arbeit und das großartige Engage-
ment. Wörtlich betonte er: „Unsere Heimat lebt von Men-
schen wie Ihnen, liebe Frau Guttmann, liebe Frau          
Glocker, liebe Mitglieder des Büchereiteams.  

Sie sind mit Ihrem Engagement und Ihrem Einsatz unver-
zichtbar und tragen dazu bei, dass unsere Orte einladend 
und menschenfreundlich sind, attraktiv bleiben, heute 
und für die Zukunft.“  

 
Foto: Helga Thamm 

v.l.n.r.: 2. Bürgermeister Hartmut Bauer, die Leiterinnen 
der Bücherei Verena Guttmann und Susanne Glocker, 
Diözesanbibliothekar Peter Hart vom St. Michaelsbund, 
1. Bürgermeisterin Dr. Angela Städele 
 

Helga Thamm 
 

 
 

* * * Ferienfreizeit * * * 
 

Was für ein Ferienfreizeit-

Sommer! 
Die Ferien sind vorbei und damit 
geht auch unsere diesjährige Feri-
enfreizeit zu Ende. Und wir können 
sagen: Es war wieder richtig viel los! 
 

Gemeinsam mit den sechs Gemeinden Rieden, Pforzen, 
Irsee, Baisweil, Eggenthal und Friesenried konnten wir in 
diesem Jahr 169 Veranstaltungen mit 163 Veranstaltern 
anbieten. 415 Kinder und Jugendliche waren dabei und 
haben sich insgesamt 1.940-mal zu unseren Veranstal-
tungen angemeldet. 
Ob Sport, Kreatives, Ausflüge oder Abenteuer, es war 
wieder für jeden etwas dabei. 

 
 

http://www.bergaufland-ostallgaeu.de/


Ein ganz großes Dankeschön an alle, die unsere Feri-
enfreizeit möglich machen, besonders unseren vielen eh-
renamtlichen Veranstaltern, den Vereinen und all denen, 
die sich jedes Jahr Gedanken machen, tolle Ideen entwi-
ckeln und ihre Zeit investieren, um Kindern schöne Feri-
enerlebnisse zu ermöglichen.  
Euer Engagement ist alles andere als selbstverständ-
lich und macht unsere Ferienfreizeit zu dem, was sie 
ist. 
Ein herzliches Dankeschön geht natürlich auch an alle 
Eltern für das Vertrauen und an unsere vielen kleinen und 
großen Teilnehmer, die mit so viel Begeisterung dabei 
waren. 
Auch im Namen der Bürgermeister unserer sechs Ge-
meinden sagen wir: Danke für Euren Einsatz, Eure Ideen 
und diesen tollen Ferienfreizeit-Sommer! 
 

Brigitte Koch und Julia Schuster 

Projektleiterinnen der Ferienfreizeit 
 

 

* * * Aus dem Pfarrgemeinderat * * * 
 

Umfrage des Pfarrgemeinderats  
von St. Peter und Paul, Irsee 
Unsere Pfarrei steht an einem Wendepunkt. Immer weni-
ger Menschen nehmen am Leben der Pfarrgemeinde    
St. Peter und Paul teil. Deshalb möchten wir Sie fragen: 
Welche Rolle soll unsere Pfarrei künftig in unserem Ort 
spielen? Ganz egal, ob Sie unsere Angebote regelmäßig, 
selten oder gar nicht nutzen – Ihre Meinung zählt! 
Stimmen Sie bis zum 03. November 2026 einfach online 
ab, indem Sie den untenstehenden QR-Code scannen, 
oder nutzen Sie den beiliegenden Fragebogen auf        
Papier. Weitere Fragebögen liegen in der Klosterkirche, 
in St. Stephan, in der Bäckerei Koneberg und in der 
Hausarztpraxis aus. 
 

 
 

Thomas Städele 

für den Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Peter und Paul 

 
 

* * * Aus der Vereinsrunde * * * 
 

Gemeinsam fürs Dorf: Gelungene Irseer 
Kirchweih  
Zufrieden mit dem sonnigen Wetter und dem gelungenen 
Kirchweihfest zeigte sich der Vorsitzende der Irseer Ver-
einsrunde, Hartmut Bauer, der allen beteiligten Vereinen 
und allen Helferinnen und Helfern an dieser Stelle noch-
mal für ihr Engagement und ihre Unterstützung sowie den 
reibungslosen Ablauf dankt.  
Mit einem eigenen Stand dabei waren der Biomarktver-
ein, der Partnerschaftsverein, der Frauenbund, der ne-
ben seinen Verkaufsständen auch den großen Flohmarkt 
organisierte, der Schützenverein, die Schule der Phanta-
sie, der Turnverein, die Ministranten sowie der Freundes-
kreis der J.-G.-Schule mit seinem zweiten tollen Enten-
rennen.  

Ein besonderer Dank geht darüber hinaus an die Kuchen-
bäckerinnen und -bäcker für ihre großzügigen Kuchen-
spenden, außerdem dem Frauenbund für die Ausgabe 
von Kaffee und Kuchen, den Motorradfreunden für das 
Grillen von Steak und Würstchen, dem Biomarkt für Kür-
bissuppe und – trotz technischer Probleme – knusprigen 
Pommes, dem Partnerschaftsverein für echt französi-
sche Crèpes, Steffi Zell und ihren Helferinnen und Hel-
fern für die Zubereitung der leckeren Schupfnudeln sowie 
dem Obst- und Gartenbauverein für den Getränkestand. 
Ebenfalls ein großes Dankeschön an die Bäckerei Kone-
berg für die Semmelspende und an die Irseer Kloster-
brauerei für die Unterstützung.  
Vor allem dankt die Vereinsrunde auch denen, die unauf-
fällig im Hintergrund wirken: Karl Hartmann, Karlheinz 
Sobek, Manfred Lang, Thomas Bobinger und Peter Stei-
ner, die bereits Tage vorher zusammen mit dem Bauhof-
mitarbeiter Daniel Lipp die Holzstände und Hütten abge-
holt und zusammengebaut haben. Und natürlich Thomas 
Bobinger fürs Auf- und Abbauen der Spülmaschine. Ein 
großer Dank geht auch an die spontan eingesprungenen 
Spülhelferinnen und -helfer Lena Bock mit einigen jungen 
Damen vom TVI und Christian Rudolph sowie Georg 
Heinle und Sascha Frank.  
Nicht zuletzt ein großes Dankeschön an den Musikver-
ein, der nicht nur beim Aufbau des Zelts und der Sitzgar-
nituren federführend war, sondern das Fest mit bester 
Blasmusik musikalisch gestaltete. 
 

Hartmut Bauer, Vorsitzender der Vereinsrunde 

 

Katholischer Frauenbund 
- Letzte Hilfe-Kurs in Irsee 
Am Freitag, 16. Oktober 2026 findet von 15:00 Uhr – 
18:00 Uhr im Bürgerhaus ein „Letze Hilfe-Kurs“ statt. 
Der ambulante Palliativdienst BLICKLICHT, vertreten 
durch Frau Michaela Bauschmid und Frau Simone 
Gnandt, gibt Hilfestellung, Tipps und Anregungen für die 
Pflege und letzte Phase des Lebens. 

Ein Thema, das uns alle betrifft. 
Wir vom Frauenbund Irsee bieten Ihnen diesen Kurs in 
Kooperation mit dem Quartiersbüro Irsee kostenlos an. 
Anmeldung über: 
Frau Dagmar Schmatz, Tel.-Nr. 100343 oder 
Quartiersbüro Irsee, Tel.Nr. 9348809, quartier@irsee.de 
 

Erfolgreiche Feldsaison für die Irseer Korb-
ballerinnen: Zwei Meistertitel im Blickpunkt! 
Hinter der Korbballabteilung des TV Irsee liegt eine ge-
lungene Feldrunde 2026. Mit Stolz und großer Freude bli-
cken wir auf die herausragenden Leistungen aller unse-
rer am spielbetrieb teilnehmenden Mannschaften zurück. 
Gleich zwei Teams ist es in dieser Saison gelungen, die 
begehrte Meisterschaft nach Irsee zu holen. 
 

 
 



Besonders unsere jüngsten Talente der Jugend 11 ha-
ben uns tief beeindruckt. In der Jugend 11 Bezirksklasse 
B marschierte die Mannschaft ohne eine einzige Nieder-
lage durch die Saison.  
Mit dieser ungeschlagenen Serie stürmten die Nach-
wuchsspielerinnen hochverdient zum Meistertitel. Ein rie-
siger Dank gilt hierbei dem engagierten Trainerteam 
Anna-Lena Schweizer und Clara Gedler für die hervorra-
gende Nachwuchsarbeit. 
 

 
 

Parallel dazu sorgte unsere zweite Damenmannschaft 
mit ihrer Trainerin Tamara Baur für Jubel in der Abteilung. 
Die Damen bewiesen in der Frauen Bezirksklasse A 
starke Nerven. Nach der regulären Runde startete das 
Team vom zweiten Tabellenplatz aus in die entscheiden-
den Playoffs. Mit einer grandiosen Leistung kämpften sie 
sich ganz nach oben und sicherten sich am letzten Spiel-
tag den Meistertitel.  
Die beiden Meisterschaften zeigen, wie lebendig und er-
folgreich der Korbballsport beim TV Irsee verankert ist. 
Die Abteilungsleitung bedankt sich herzlich bei allen Trai-
nerInnen, Eltern, Fans, Sponsoren, Helfern und der Vor-
standschaft des TV Irsee für die Unterstützung. Herzli-
chen Glückwunsch nochmal an unsere Meistermann-
schaften – die gesamte Abteilung ist stolz auf euch! 
 

Gabriela Martin 
 

Leihgaben gesucht: Irseer Weihnachtswelt  
plant Bildershow und Puppenausstellung 
In wenigen Wochen beginnt die Adventszeit und schon 
laufen die Vorbereitungen für die „Romantische Irseer 
Weihnachtswelt“ auf dem Meinrad-Spieß-Platz. Während 
des Weihnachtsmarkts ist in diesem Jahr auch wieder 
eine Ausstellung im Bürgerhaus geplant. Einmal sollen in 
einer Bildershow alte Weihnachtsfotos (auch Familienfo-
tos) aus Irsee gezeigt werden. Z. B. Kinder oder Großel-
tern mit ihren Geschenken vor dem geschmückten 
Christbaum oder Winterbilder vom verschneiten Dorf.   
Außerdem sollen alte Puppen (groß und klein) und Ted-
dybären in weihnachtlichem Umfeld zu sehen sein.  
 

Und jetzt unsere Bitte: Haben Sie noch alte Fotos, Pup-
pen oder Teddybären zuhause oder auf dem Dachboden 
und möchten uns unterstützen, dann freuen wir uns über 
ihre Leihgabe. Anke Heinle hat die Organisation über-
nommen und beantwortet gern auch Fragen zur Ausstel-
lung (0176/22922878).  

Bilder und Puppen können ab sofort gerne im Gebath 
Hang 6 (Familie Heinle) vorbeigebracht werden. Die Bil-
der werden gescannt und zeitnah zurückgegeben. Wer 
Bilder lieber per E-Mail schicken möchte, bitte an             
fotos@irsee-online.de in hoher Auflösung im Format png 
oder jpg. 
 

Helferinnen und Helfer gesucht. Die Weihnachtsmarkt-
gruppe will „jünger“ werden und freut sich über neue zu-
sätzliche Helferinnen und Helfer. Wer gerne mitmachen 
möchte, meldet sich ebenfalls bei Anke Heinle. Danke-
schön im Voraus. 
 

Anke Heinle 
 

 

Boule am Meinrad-Spieß-Platz 
Boule ist ein französisches Kugelspiel, bei dem man ver-
sucht, seine Metallkugeln möglichst nahe an eine kleine 
Zielkugel zu werfen. 
Seit kurzem treffen sich einige Irseer am Meinrad-Spieß-
Platz um Boule zu spielen. Das Spiel verbindet die Teil-
nehmer in entspannter und geselliger Atmosphäre. Die 
Regeln sind unkompliziert, sodass auch Anfänger sofort 
mitspielen können. Boule erfordert weder besondere 
Kraft noch sportliche Höchstleistungen – vielmehr sind 
Feingefühl, Geschicklichkeit und ein wenig Taktik ge-
fragt. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch ab 17:00 Uhr bis zur 
Dämmerung auf dem Meinrad-Spieß-Platz. 
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeikommen 
und mitspielen! 
 

Joachim Bönisch 
 

 

Die Schulweghelfer des oberen Dorfes für 
das Schuljahr 2026/27 stellen sich vor 
Die ehrenamtlichen Schulweghelfer begleiten auch in 
diesem Jahr die Schulkinder des oberen Dorfes auf ihrem 
Weg zur Schule. Treffpunkt dafür ist bei jedem Wetter 
Ecke Magnus-Remy- / Hochstraße. Gemeinsam starten 
wir mit dem Glockenschlag von St. Stephan um 07.31 
Uhr. Unser Weg erstreckt sich hinunter zur Kellergasse 
und weiter zum gekennzeichneten Übergang an der 
Marktstraße. Nach Überquerung der vielbefahrenen 
Marktstraße begleiten wir ca. 25 Kinder noch an der Bus-
haltestelle über die Mühlstraße. Danach setzen die Kin-
der ihren Weg zur Schule, vorbei am Biomarkt und Schul-
acker, überwiegend alleine fort. Auf unserem Weg kön-
nen sich uns gerne weitere Schulkinder anschließen. Die 
Schulkinder werden von uns kontinuierlich auf Gefahren 
im Straßenverkehr hingewiesen, die jüngeren können 
von den älteren Kindern lernen. 
Auf dem Schulweg können bereits wichtige Gespräche 
vor dem Unterricht geführt werden und die Kinder können 
sich schon vor Unterrichtsbeginn an der frischen Luft und 
ganz umweltfreundlich bewegen. 
Unser Team besteht aus: Jürgen Schmuck (Ansprech-
partner und Organisator), Christa Habernegg, Isabella 
und Benedikt Harder, Julia Schitz, Kolja Mühlen, Monika 
Oser, Hannes Neumann, Max Lang und Johanna Rosen-
tal. 
Dieses Jahr konnten wir erfreulicher Weise mit Simone 
Foldenauer und Silke Wiedmann zwei weitere Schulweg-
helferinnen dazugewinnen, die nach einer Einweisung 
durch die Polizei Kaufbeuren und der erforderlichen Aus-
stattung mit Warnweste und Kelle eine willkommene Un-
terstützung sein werden. Weitere Schulweghelfer sind 
uns herzlich willkommen.  

mailto:fotos@irsee-online.de


Leider hat Vera Wassermann zum Ende des Schuljahres 
2025/26 unser Schulweghelfer-Team verlassen. Wir be-
danken uns ganz herzlich für die jahrelange, zuverlässige 
und engagierte Unterstützung. 
 

Jürgen Schmuck 
 

 

Verstärkung für die Hausarztpraxis Irsee 
Unser Praxisteam wächst: Seit Juli verstärkt Frau Dr. 
Katharina Schmucker als Fachärztin für Allgemein-
medizin die Hausarztpraxis Irsee. 
Mit Frau Dr. Schmucker gewinnt unsere Praxis eine 
engagierte Fachärztin für Allgemeinmedizin. Bereits vor 
ihrem Medizinstudium absolvierte sie eine Ausbildung 
zur Physiotherapeutin und sammelte dabei wertvolle 
praktische Erfahrung in der Patientenversorgung. Ihre 
Weiterbildung zur Fachärztin für Allgemeinmedizin 
absolvierte sie in Kaufbeuren, wo sie bereits mit Dr. 
Sebastian Pörnbacher am Klinikum zusammenarbeitete. 
Seit Juli verstärkt sie nun unser Team und freut sich 
darauf, die Menschen in Irsee und Umgebung 
hausärztlich zu begleiten. 
Herr Dr. Hentschel befindet sich derzeit in einem 
längeren Urlaub und wird ab Januar 2027 wieder in 
unserer Praxis tätig sein. 
Durch die Verstärkung unseres Teams können wir 
aktuell wieder Neupatientinnen und Neupatienten 
aufnehmen. Besonders Familien sind bei uns herzlich 
willkommen – wir betreuen Kinder ab der U6. 
 

Öffnungszeiten: 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 

Termine können Sie bequem online, telefonisch oder 
persönlich vereinbaren. Wir freuen uns darauf, Sie in 
unserer Praxis begrüßen zu dürfen. 
Hausarztpraxis Irsee, Marktstraße 8, 87660 Irsee 
www.hausarztpraxis-irsee.de 
E-Mail: praxis@hausarzt-irsee.de 
Telefon: +49 8341 81512 
Rezepttelefon: 08341 9088765 
 

 

Informationen zur Vespa velutina - Asiati-
sche Hornisse (eine invasive Art) 
Die ursprünglich aus Südostasien stammende Vespa    
velutina wurde Mitte September erstmals in Kaufbeuren 
gesichert nachgewiesen. Deshalb ist davon auszugehen, 
dass sie auch bald in Irsee ankommen wird. 
In Gebieten, in denen sich die Asiatische Hornisse unge-
bremst ausbreiten konnte (Frankreich, Spanien, Baden-
Württemberg, Saarland...), sind erhebliche Beeinträchti-
gungen an Bienenvölkern beobachtet worden, aber auch 
im Obst- und Weinbau kann es zu beträchtlichen Schä-
den an den reifen Früchten kommen.  
Die Asiatische Hornisse ist als Einzeltier nicht gefährli-
cher als heimische Wespenarten; im Nestbereich verhal-
ten sich die Tiere jedoch sehr aggressiv. Durch die teil-
weise großen Nester (deutlich größer als bei heimischen 
Wespen oder Hornissen) kommt es zu vermehrten         
Stichereignissen, die häufiger als bei einheimischen      
Arten zum anaphylaktischen Schock führen können.  
 
 
 

Von einer selbstständigen Entfernung von Nestern ohne 
entsprechende Qualifikation ist unbedingt abzuraten. Auf 
Grund der Größe der Nester ist mit einer erheblichen    
Gegenwehr zu rechnen! Eine spezielle Schutzausrüs-
tung und Ausbildung ist erforderlich. Der Imker Kreisver-
band Ostallgäu hat geschulte Nestentferner sowie die 
passende Schutzkleidung. 
 

Für Sichtungen der Asiatischen Hornisse gibt es die offi-
zielle bayerische Meldeplattform www.beewarned.de. 
Sollten Sie eine Asiatische Hornisse oder ein Nest be-
obachten, machen Sie bitte wenn möglich ein Foto und 
laden dieses auf der Seite hoch. Dort sitzen Spezialisten, 
die die Situation beurteilen und die weiteren Schritte      
koordinieren.  
Auf dem beiliegenden Flyer finden Sie eine Beschreibung 
der Tiere und einen QR-Code zur Meldeplattform. 
 

Christian Schmatz, Imkerverein Kaufbeuren 
 

 
 
 

* * *Kloster Irsee * * * 
 

Rückblick Bürgerfest 
Mitte Juli konnten wir bei schönstem Wetter ein ausge-
sprochen gelungenes Bürgerfest anlässlich des 45. Jubi-
läums des Hauses als Tagungs-, Bildungs- und Kultur-
zentrum des Bezirks Schwaben feiern. Herzlicher Dank 
an unseren Irseer Musikverein sowie die Band von Simon 
Neureuther, die an die 500 Gäste den ganzen Abend 
über bestens unterhalten haben. In fünf Jahren dürfen wir 
dann mit Ihnen gemeinsam auf unseren 50. Geburtstag 
anstoßen.  
 

Auszeichnung als "Blühender Betrieb" 
Für sein Engagement für den nachhaltigen Erhalt und die 
naturnahe Bewirtschaftung der Außenflächen rund um 
Kloster Irsee wurde das das Schwäbische Bildungszent-
rum im Sommer von Bayerns Umweltminister Thorsten 
Glauber als "Blühender Betrieb“ ausgezeichnet.  
Herzlicher Dank gilt Landschaftsarchitektin Gudrun 
Dietz-Hofmann, die uns bei der Gestaltung unserer       
Außenflächen seit Jahren berät – wie vor allem unserer 
Abteilung Haustechnik, die jedes Jahr neu gefordert ist, 
den Spagat zwischen naturverträglicher Zurückhaltung 
und den Anforderungen an einen stets gepflegten Ein-
druck der Flächen auszubalancieren.  
 

Klosterbrunnen 
Auf Bitte der Ersten Bürgermeisterin hat das Schwäbi-
sche Bildungszentrum den Brunnen vor dem Hauptein-
gang von Kloster Irsee im August abgeschaltet, um einen 
Beitrag zum notwendigen Wassersparen zu leisten. Ak-
tuell ist eine Fachfirme beauftragt, den bisherigen Frisch-
wasser-Durchlauf durch eine Umwälztechnik zu erset-
zen, wobei wir auf chemische Zugaben verzichten wol-
len. Trinkwasser-Qualität wird damit allerdings nicht er-
reicht werden können. Drücken Sie uns die Daumen, 
dass wir eine ebenso nachhaltige wie funktionssichere 
Lösung finden, um dieses schöne Wasserspiel trotz zu-
nehmender Ressourcenknappheit im Ortsbild erhalten zu 
können.  
 
 
 
 
 
 
 

https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x479c6d2a43568ffb:0xd84fdca6a0bf9256?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
mailto:praxis@hausarzt-irsee.de


Bauernkriegs-Stele  
Leider ist es zum wiederholten Male zu Beschädigungen 
an der „Bauernkriegs-Stele“ auf der Streuobstwiese un-
terhalb von Kindergarten und Schule gekommen. Jetzt 
muss die Schrifttafel komplett ausgetauscht werden, was 
unnötige Kosten verursacht. Ich darf alle Besucherinnen 
und Besucher um mehr Achtsamkeit im Umgang mit den 
von unseren Hausgästen sehr geschätzten Infoelemen-
ten bitten.  
 

IRSEER BLÄTTER  
Die markant gelegene und prachtvoll ausgeschmückte 
Kapelle Maria Seelenberg im „Heimatdorf Eggenthal“ hat 
engste Verbindungen zur ehemaligen Benediktinerabtei 
Irsee, dem heutigen Tagungs-, Bildungs- und Kulturzent-
rum des Bezirks Schwaben. Die Geschichtswerkstatt des 
Marktes Irsee (Christian Strobel) und das Schwäbische 
Bildungszentrum haben daher den Kunsthistoriker Dr. 
Gerald Dobler (Dienste in Kunst- und Denkmalpflege, 
Wasserburg) gebeten, die Bau- und Nutzungsgeschichte 
des barocken Kleinods in unserer Nachbarschaft aufzu-
arbeiten. Wir danken dem Marktgemeinderat unter Bür-
germeisterin Dr. Angela Städele, dass sie wieder jedem 
Irseer Haushalt ein Heft unserer ortshistorischen Zeit-
schriftenreihe kostenlos in den Briefkasten legen lässt. 
Zur öffentlichen Buchvorstellung mit Autor und Heraus-
geber lädt die Gemeinde Eggenthal auf Mittwoch,         
28. Oktober 2026, 19:00 Uhr in die Maria Seelenkapelle 
(87653 Eggenthal, Am Kapellenberg) ein. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Weitere Veranstaltungen in Kloster Irsee:  
Am Freitag, 30. Oktober 2026, 20:00 Uhr, findet ein öf-
fentlicher Abendvortrag „Am Rande des Bürgerlichen Li-
teraturbetriebs. Zur Geschichte der literarischen Avant-
garde“ von Prof. Dr. Mario Andreotti (Sankt Gallen) statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.  
 

Unsere Gedenkveranstaltung „Lichter gegen das Ver-
gessen“ am Allerheiligentag (Sonntag, 01. November 
2026, 16:30 Uhr) stellt heuer das Schicksal des 1899 in 
der Anstalt Irsee geborenen Karl Theodor Herbig in den 
Mittelpunkt, der am 8. November 1940 in der Gasmord-
anstalt Pirna-Sonnenberg in Sachsen ermordet wurde. 
Darüber hinaus sprechen Enkelinnen des ehemaligen 
Anstalts-Arztes Ernst Ottmann, der 1936 bis 1945 in der 
Heil- und Pflegeanstalt Kaufbeuren tätig war. Im An-
schluss an die Gedenkveranstaltung laden das Schwäbi-
sche Bildungszentrum und das Bildungswerk Irsee zu ei-
nem stärkenden Imbiss in das Konventgebäude von 
Kloster Irsee ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
Kerzen stehen in ausreichender Anzahl bereit.  
 

Auf den Vorabend des bundesweiten Gedenktags an die 
Reichspogromnacht, auf Sonntag, 8. November 2026, 
20:00 Uhr, laden der Kulturring Kaufbeuren und die 
Schwabenakademie Irsee zu einem Konzert für Frieden 
in den Festsaal von Kloster Irsee ein. Sieben Musikerin-
nen und Musiker um Markus Stockhausen, Dinesh 
Mishra & Friends verbinden freie Improvisation, klassi-
sche indische Musik, europäischen Jazz und weitere Ein-
flüsse zu einem spannenden Musikerlebnis. Karten zu € 
25,- (ermäßigt: 22,-) können auch an der Abendkasse er-
worben werden.  
 
 
 
 

Am Sonntag, den 13. Dezember 2026, 15:00 Uhr, findet 
wieder das Schwäbische Adventsingen in der Kloster-
kirche statt. Leitung und Moderation liegen bei Johannes 
Hitzelberger (BR-Klassik). Veranstalter sind die Volksmu-
sikberatungsstelle des Bezirks Schwaben, die Katholi-
sche Pfarrei Irsee und die Schwabenakademie. Musik-
gruppen aus ganz Schwaben präsentieren ein ausge-
wähltes Programm aus Instrumental- und Gesangsstü-
cken. Den musikalischen Genuss ergänzen geistliche 
Worte zum Christfest. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.  
 

Das Konzert zur Jahreswende lässt die Festtage in me-
diterranem Licht erstrahlen: Renaissance- und Barock-
musik aus Spanien, Portugal und Italien erklingt auf his-
torischen Instrumenten. Zwischen inniger Andacht und 
lebendiger Festfreude entfaltet sich ein farbenreiches 
Klangbild zu Weihnachten, Epiphanie und Jahreswech-
sel. Unter dem Titel Zwischen Fernweh und Tan-
nenduft musizieren das La Gallarda Ensemble mit Se-
rena Bellini (Gesang und Blockflöte), Luis Ortega (Ge-
sang), María Martínez-Gabaldón (Gesang & Künstleri-
sche Leitung) sowie Barbora Hulcova (Historische Zupf-
instrumente). Konzertbeginn ist am Montag, 28. Dezem-
ber 2026, um 20:00 Uhr im Festsaal. Karten (Eintritt 25 
€, Schüler und Studenten 15 €) auch an der Abendkasse.  
 

Am Dienstag, 29. Dezember 2026, 20:00 Uhr, lädt Dr. 
Armin Strohmeyr (Schriftsteller und Germanist, Berlin) zu 
einer Lesung über „Die Liebenden des Jahrhunderts: 
George Sand und Alfred de Musset“ ein. Die Abendver-
anstaltung im Rahmen der „Pomona. Akademie zur Jah-
reswende“ steht auch externen Gästen kostenlos offen.  
 

Am Mittwoch, 30. Dezember 2026, 20:00 Uhr, präsen-
tieren Renate und Markus Koppenberger (Schwabmün-
chen) eine Reise in die Vergangenheit in Form einer his-
torischen Modenschau von den Etruskern bis zur 
Spätantike. Präsentiert werden Gewänder und Ausstat-
tungen, die nach archäologischen Funden rekonstruiert 
und in Handarbeit hergestellt wurden. Dabei wird ein Ein-
blick in verschiedene Gesellschaftsschichten vermittelt, 
verschiedene Zeiten und das zivile wie das öffentliche 
und militärische Leben im römischen Reich. Gewürzt mit 
Zitaten aus der lateinischen Literatur und Anekdoten, 
wird daraus eine unterhaltsame Geschichtsstunde. Die 
Abendveranstaltung im Rahmen der „Pomona. Akademie 
zur Jahreswende“ ist kostenlos.  
 

Ihre Lesung „Die Schönheitspflege auf natürlichem 
Wege. Ein lyrisches Handbuch der Naturheilkosmetik“ 
bietet Heilpraktikerin und Apothekerin Marianne Porsche-
Rohrer (Schongau) am Neujahrs-Abend, Freitag,             
1. Januar 2026, 20:00 Uhr, im Festsaal von Kloster Irsee 
an. Auch diese Abendveranstaltung im Rahmen der 
„Pomona. Akademie zur Jahreswende“ ist für alle Gäste 
kostenfrei. 
 

Schließlich lädt die Schwabenakademie bei freiem Eintritt 
auf Sonntag, 10 Januar 2027, 10:00 Uhr, zur                    
Literarischen Sonntagsmatinee mit anschließender 
Verleihung der Literaturpreise „Irseer Pegasus“ ein. Gast 
auf dem literarischen Podium ist in diesem Jahr das neue 
Pegasus-Jurymitglied Lena Gorelik (München) mit ihrem 
aktuellen Roman Alle meine Mütter (Rowohlt). Anschlie-
ßend werden die Preise des Irseer Pegasus verliehen. 
Die Preisträgerinnen/Preisträger werden dabei ihre aus-
gezeichneten Texte erstmals öffentlich präsentieren. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Stefan Raueiser, Kloster Irsee, Leiter  
 



 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Das neue Herbstprogramm  
der Bildungsberatung Ostallgäu 
Die Bildungsberatung des Landkreises Ostallgäu bietet 
wieder vielfältige Themen und eine starke Bandbreite an 
Workshops an. Zum ersten Mal auch ein Tagesseminar 
für Führungskräfte. Eine Anmeldung ist jeweils erforder-
lich und ab sofort möglich bei Christine Hoch, Bildungs-
beraterin des Landkreises (Tel.: 08342 911 293, E-Mail: 
Christine.Hoch@lra-oal.bayern.de). 

• Tagesseminar  
„Konflikte früh erkennen – Mobbing verhindern 
– Führung stärken“  
am 29. Oktober 2026 von 08:30 bis 17:30 Uhr. 

• Workshop „Entwickeln Sie Ihre Stresskompe-
tenz“  
am 20. Oktober 2026 von 16:00 bis 19:30 Uhr 

• Workshop „Arbeitsmarkt 50Plus und seine Her-
ausforderungen – Entdecken Sie sieben Turbos 
zu einem neuen Job“  
am 27. Oktober 2026 von 16:00 bis 19:30 Uhr 

• Workshop „Rhetorik für Frauen“  
am 10. November 2026 von 17:00 bis 20:00 Uhr 

• Workshop „Souveräner Umgang mit Konflikten 
und Mobbing“  
am 12. November 2026 von 17:00 bis 20:00 Uhr 

 

Alle Termine finden im Landratsamt Ostallgäu, Raum 
Aggenstein, Schwabenstr. 11 in 87616 Marktoberdorf 
statt. 
Weitere Informationen unter: 
https://www.ostallgaeu.de/bildung-soziales/bildung/bil-
dungsberatung-im-ostallgaeu 
 

Infoveranstaltung: „Das Ostallgäu baut auf 
Holz“ am 11. November 2026 
Holz ist ein zentraler Baustoff für klimagerechtes und zu-
kunftsfähiges Bauen. Bei der Infoveranstaltung „Das    
Ostallgäu baut auf Holz“ erhalten Bauherrinnen und Bau-
herren, Kommunen, Planende und weitere Interessierte 
am Mittwoch, 11. November 2026, von 16:30 bis 20:00 
Uhr im Saal Ostallgäu des Landratsamtes aktuelle Infor-
mationen und praxisnahe Einblicke zum Bauen und       
Sanieren mit Holz. Fachvorträge und Beispiele aus der 
Region zeigen moderne Holzbaulösungen sowie kon-
krete Umsetzungsmöglichkeiten auf. Bei einer abschlie-
ßenden Infobörse besteht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und mit Fachleuten ins Gespräch zu kommen. Die 
Veranstaltung wird gemeinsam mit dem Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Kaufbeuren sowie der 
Zimmerer-Innung Ostallgäu durchgeführt und durch die  
Ausstellung „HOLZ.BAU.ARCHITEKTUR“ ergänzt. Eine 
Anmeldung ist bis 04. November 2026 per E-Mail an 
klima@lra-oal.bayern.de möglich. 
 

Ausstellung: „HOLZ.BAU.ARCHITEKTUR“ 
vom 12. bis 25. November 2026 
Wie leistungsfähig, vielseitig und nachhaltig moderner 
Holzbau heute ist, zeigt die Wanderausstellung 
„HOLZ.BAU.ARCHITEKTUR“ von Donnerstag, 12. bis 
Mittwoch, 25. November 2026, im Foyer des Landrats-
amtes Ostallgäu. Holz gewinnt als natürlicher und nach-
wachsender Baustoff angesichts von Klimaschutz, Res-
sourcenschonung und neuen Anforderungen an Städte 
und Gemeinden zunehmend an Bedeutung.  

Die Ausstellung präsentiert beispielhafte Projekte der 
vergangenen Jahre und veranschaulicht aktuelle techni-
sche, architektonische und konstruktive Möglichkeiten 
beim Bauen mit Holz. Sie richtet sich an Fachleute, Bau-
herrinnen und Bauherren sowie alle Interessierten, die 
neue Perspektiven für zukunftsfähiges Bauen und Sanie-
ren gewinnen möchten. Die Ausstellung kann zu den Öff-
nungszeiten des Landratsamtes besucht werden. Infor-
mationen hierzu sind unter ostallgaeu.de verfügbar. 
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
- Durchführung der 4. Sperrmüllsammlung 2026 
Die 4. Sperrmüllsammlung im Jahr 2026 findet voraus-
sichtlich vom 30.11.2026 bis 11.12.2026 statt.  
Bitte geben Sie Ihre Sperrmüllkarte bis spätestens 
Freitag, 06.11.2026 bei der Gemeinde ab, um an der 
Sperrmüllsammlung teilnehmen zu können. Der Abhol-
termin wird ca. 1 Woche vorher schriftlich mitgeteilt.  
Die Sperrmüllkarten erhalten Sie bei der Gemeindever-
waltung gegen eine Gebühr von 20,00 Euro. Sie können 
Ihren Sperrmüll auch an der Hausmülldeponie 
Oberostendorf selbst anliefern. Hierfür benötigen Sie 
keine Sperrmüllkarte 
 

 

Aktueller Hinweis zu Schreiben der DMG 
Deutsche Messwesen  
Die DMG Deutsche Messwesen wirbt derzeit in der Re-
gion mit Schreiben für den Einbau von Smart Metern. Da-
rin informiert sie unter anderem über die Möglichkeit, mit 
einem Batteriespeicher, Wärmepumpe oder Wallbox ein 
geringeres Netzentgelt zu erhalten. Der regionale Netz- 
und Messstellenbetreiber LEW Verteilnetz (LVN) weist 
darauf hin, dass die DMG Deutsche Messwesen ein ei-
genständiger Anbieter mit wettbewerblichen Produkten 
für Messstellenbetrieb ist. Das Unternehmen steht nicht 
mit der LEW Verteilnetz in Verbindung. LVN setzt gesetz-
lich vorgesehenen Smart-Meter-Rollout um. Die LEW-
Verteilnetz ist in vielen Kommunen der Region für die ge-
setzlich vorgesehene, schrittweise Ausstattung mit Smart 
Metern zuständig. Als sogenannter grundzuständiger 
Messstellenbetreiber kümmert sich die LEW Verteilnetz 
um Einbau und Betrieb von Zählern und Smart Metern, 
insofern Kundinnen und Kunden keinen anderen Mess-
stellenbetreiber gewählt haben. Bei Haushalten, bei de-
nen im Rahmen des gesetzlich vorgesehen Rollouts der 
Einbau eines Smart Meters ansteht, werden von der LVN 
direkt informiert. Handlungsbedarf allein aufgrund eines 
Schreibens eines anderen wettbewerblichen Messstel-
lenbetreibers besteht nicht. Für den Smart-Meter-Einbau 
im Rahmen des gesetzlichen Rollouts fallen keine zu-
sätzlichen Einbaukosten an. Die jährlichen Kosten des 
Smart Meter-Betriebs liegen dann für den Netznutzer be-
ziehungsweise Anlagenbetreiber zwischen 30 und 50 
Euro. Bei besonderen Konstellationen können höhere 
Kosten anfallen. Die in den Schreiben der DMG in Aus-
sicht gestellte Reduzierung des Netzentgelts (nach §14a 
EnWG für die erwähnten steuerbaren Verbrauchseinrich-
tungen) bekommen berechtigte Netzkundinnen und -kun-
den auch ohne Smart Meter. Wer ein entsprechendes 
Angebot der DMG erhält, sollte die Leistungen, Vertrags-
bedingungen und Kosten sorgfältig prüfen.  
Links für Websites: - Hinweise der Verbraucherzentrale 
Niedersachsen zu Schreiben der DMG Deutsche Mess-
wesen: 
https://www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de/wis-
sen/energie/erneuerbare energien/smart-meter-einbau-
verbraucherzentrale-niedersachsen-informiert-ueber 
sparversprechen-der-deutschen-messwesen-123986 
 

mailto:Christine.Hoch@lra-oal.bayern.de
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BLICKLICHT 
Zeit schenken – Leben berührten 
Die gemeinnützige Organisation BLICKLICHT bietet 
2027 wieder einen Qualifizierungskurs für ehrenamtliche 
Hospizbegleitung an. Gesucht werden Interessierte, die 
Menschen in der letzten Lebensphase und deren Ange-
hörige unterstützen möchten. Die Ausbildung dauert ein 
halbes Jahr und bereitet umfassend auf die Aufgabe vor. 
Behandelt werden Themen wie Kommunikation, Spiritu-
alität, Demenz, Trauer, Achtsamkeit, Lebensqualität und 
die Auseinandersetzung mit der eigenen Vergänglichkeit. 
Praktische Einblicke erhalten die Teilnehmenden durch 
Hospitationen in Pflegeeinrichtungen oder auf der Pallia-
tivstation. 
Der Kurs startet im Februar 2027. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich. Egal ob jung oder lebenserfahren, mit 
oder ohne Vorerfahrung: Was zählt, ist die Bereitschaft, 
Menschen am Lebensende beizustehen. Denn Hospizar-
beit berührt und verändert das eigene Leben. Interes-
sierte können sich bei Blicklicht melden: 
Tel. 08341/9602952 oder info@blicklicht.org 
 

 

Gastschülerprogramm 
Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika gesucht 
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gast-
familien für Jugendliche (13 –16 Jahre): 
Peru/Arequipa: 24.10. – 05.12.2026 (15 – 16 Jahre alt), 
Brasilien: 10.01.2027 – 25.02.2027 (15 – 16 Jahre alt).  
Ein Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart, 
Telefon: 0711-6586533, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de 
 

 
Umgang mit Fundtieren 

Zuständig für die Gemeinde Irsee ist der 
Tierschutzverein Kaufbeuren und Umgebung e. V. 
mit Tierheim Beckstetten 
Bahnhofstraße 16, 86860 Jengen, Tel.: 08241 3912, 
Fax: 08241 91 09 53 
info@tierheim-beckstetten.de, www.tierheim-beckstet-
ten.de 
Das Tierheim Beckstetten ist jeden Tag von 14:00 Uhr 
bis um 16:00 Uhr telefonisch erreichbar, in Notfällen 
von 08:00 bis 20:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten spre-
chen Sie bitte auf unseren Anrufbeantworter, wir rufen 
schnellstmöglich zurück. 
In ganz dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an 
die Polizei: 
Polizei Kaufbeuren   Tel.: 08341 93 30 
Sollte das Tier verletzt sein, so bringen Sie es direkt in 
eine Tierklinik oder zu einem Tierarzt, eine Liste der Tier-
ärzte liegt auf der Homepage des Tierheims: 
https://tierheim-beckstetten.de/fundtiere-tieraerzte/ 
- Tierklinik Oberhaching 
Bajuwarenring 10, 82041 Oberhaching 
Tel.: 089 63 89 30 20; E-Mail: info@tierklinik-ober-
haching.de 
Rund um die Uhr geöffnet 
- Tierklinik AniCura Augsburg 
Max-Josef-Metzger-Str. 9, 86157 Augsburg 
Tel.: 0821 45 59 000; E-Mail: augsburg@anicura.de 
Rund um die Uhr geöffnet 

- Tierklinik Gessertshausen 
Grasweg 2, 86459 Gessertshausen 
Tel.: 08238 96 180; E-Mail: anmeldung@tierklinik-ges-
sertshausen.de 
Rund um die Uhr geöffnet 
 

 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind div. Gegenstände gefunden worden: 

Kinderlaufrad (Nr. 1417) 
Fundzeit: 12.09.2026 
Fundort: Irsee, Eichenweg/Am Schlachtbichel i.d. Hecke 

Schlüsselbund (Nr. 1414) 
Fundzeit: 18.08.2026 
Fundort: Irsee, im Wald – Mittlerer Ziegelweg – Richtung 
Waldarbeiterhütte 

Armbanduhr (Nr. 1405) 
Fundzeit: 13.08.2026 
Fundort: Irsee, Liegewiese Oggenrieder Weiher 

Diverses: Softshelljacke, Kappe, Wollmütze, Stirn-
band, Regenschirm, Regenjacke, Fahrradhelm  
(Nr. 1404), Fundzeit: unbekannt 
Fundort: liegen geblieben in der Hausarztpraxis Irsee 

Schlüssel (Nr. 1399) 
Fundzeit: 28.07.2026 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Herrenarmbanduhr (Nr. 1398) 
Fundzeit: 28.07.2026 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Schlüssel (Nr. 1397) 
Fundzeit: 28.07.2026 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Scooter (Nr. 1394) 
Fundzeit: 06.07.2026 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Autoschlüssel (Nr. 1393) 
Fundzeit: 23.06.2026 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Schlüssel (Nr. 1391) 
Fundzeit: 06.06.2026 
Fundort: Irsee, Fahrradweg Richtung Leinau 

Schlüssel (Nr. 1388) 
Fundzeit: 07.05.2026 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher Liegewiese 

Fahrradhelm (Nr. 1387) 
Fundzeit: 28.04.2026 
Fundort: Irsee, im Bach neben der Marktstraße 

Kinder-Winterjacke (Nr. 1385) 
Fundzeit: 01.05.2026 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz (Maifest) 

Stirnband (Nr. 1384) 
Fundzeit: 01.05.2026 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz (Maifest) 

Kinderjacke (Nr. 1383) 
Fundzeit: 01.05.2026 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz (Maifest) 

Kinder-Strickjacke (Nr. 1382) 
Fundzeit: 01.05.2026 
Fundort: Irsee, Meinrad-Spieß-Platz (Maifest) 

In-Ear-Kopfhörer (Nr. 1378) 
Fundzeit: 22.04.2026 
Fundort: Irsee 

Fitnessuhr (Nr. 1377) 
Fundzeit: 21.03.2026 
Fundort: Irsee, Langweg 

 

mailto:info@blicklicht.org
mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
mailto:info@tierheim-beckstetten.de
http://www.tierheim-beckstetten.de/
http://www.tierheim-beckstetten.de/
https://tierheim-beckstetten.de/fundtiere-tieraerzte/


Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

 

Oktober 2026 
 

12.10.26, Nachmittagstreff mit Bilderreise – Dieter 
Kandzia zeigt Bilder über seine Reise nach Umb-
rien/Trasimenosee, Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus 
(Musiksaal), Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

13.10.26, 19:30 Uhr – öffentl. Gemeinderatssitzung 

14.10.26, Rosenkranz mit anschl. Hl. Messe in der 
Eiberger Kapelle, Beginn: 18:40 Uhr - Rosenkranz, 
19:15 Uhr - Hl. Messe, Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee 

15.10.26, Live-Musik in der Taverne mit „Mixi still A 
LIVE feat. Jutta“ von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr  
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

16.10.26, Dorfspaziergang mit anschl. Mittagessen 
Treffpunkt: 10:45 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Quartiermanagement Irsee 

16.10.26, Letzte-Hilfe-Kurs vom Palliativdienst Blick-
licht von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee in Kooperation mit 
dem Quartiersbüro Irsee 

16.10.26, Biomarkt Irsee – Apfeltag mit Apfelküchle 
und mehr (Mostpressen mit dem Obst- und Garten-
bauverein) von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e. V. 

17.10.26, Konzert Fusion-Jazz mit Solaire (Die Ge-
winner-Fördertour des Bayer. Jazzverbandes 2026) 
Beginn: 20:00 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie Alt-
bau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

21.10.26, Jahreshauptversammlung Partnerschafts-
verein, Beginn: 19:30 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Partnerschaftsverein Montsûrs-Irsee e. V. 

22.10.26, Live Musik in der Taverne mit dem Männer-
chor Baisweil, von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr  
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

23.10.26, Biomarkt Herbstfest mit den Themen Kar-
toffel, Kraut und Kürbis. Außerdem gibt es Musik 
und ein mobiler Messerschleifer ist vor Ort. 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Schmiedgasse 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e. V. 

23.10.26, Blutspende organisiert vom Turnverein  
Irsee e. V., von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Turnhalle 

24.10.26, „Kreativ im Herbstwald“ mit Heilpädagogin 
und Facherzieherin f. Natur- und Waldpädagogik  
Elena Lechner, Beginn: 15:00 Uhr 
Veranstalter: Wald+Wiesenschule Irsee 

24.10.26, „Buff, Zack… Buffzack“ - Fusion aus 
Lucky Chops, Mnozil Brass und Helga Schneider, 
Beginn: 20:00 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie Alt-
bau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

25.10.26, Kindergottesdienst im Pfarrhof 
von 10:00 Uhr – 10:30 Uhr, Veranst.: Kath. Pfarrei Irsee 

28.10.26, Vorstellung der „Irseer Blätter“ zum Thema 
Maria Seelenkapelle, Eggenthal 
Beginn: 19:00 Uhr in der Maria Seelenkapelle  
Eintritt frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
Veranstalter: Kloster Irsee 

29.10.26, Live-Musik in der Taverne mit „Root`s N  
Roses“ – Blues, Country, Reggae, von 19:30 Uhr bis 
22:00 Uhr (Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei  

30.10.26, Biomarkt Irsee – Thema Kürbis (mit Prämie-
rung der Kürbisse durch den Obst- und Gartenbauverein 
Irsee) von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
Veranstalter: Biomarkt Irsee e. V. 

30.10.26, Öffentlicher Abendvortrag „Am Rande des 
Bürgerlichen Literaturbetriebs, Beginn: 20:00 Uhr in 
Kloster Irsee, Eintritt frei, Spenden sind willkommen 
 

November 2026 
 

01.11.26, Lichter gegen das Vergessen 
Gedenkveranstaltung für die Opfer der NS-„Eutha-
nasie“, Beginn: 16:30 Uhr, Patientenfriedhof hinter der 
Klosterkirche, Veranstalter: Bildungswerk Irsee 

05.11.26, Live-Musik in der Taverne mit „Angi Lang & 
Manfred Reichegger“ – Singer, Songwriter, Gitarre 
von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr (Eintritt frei),  
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

07.11.26, Maxi Pongratz neues Programm „Rum und 
Num“, - Akkordeonspieler, Texter, Liedschreiber… 
Beginn: 20:00 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie Alt-
bau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

08.11.26, Konzert für den Frieden 
Beginn: 20:00 Uhr im Festsaal von Kloster Irsee 
Veranstalter: Kulturring Kaufbeuren/Schwabenakademie 

09.11.26, Nachmittagstreff mit Vortrag von Frau  
Hasel (AOK) „Immunsystem stärken. Gesund Ernäh-
rung, gesunder Lebensstil“. 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V.  

12.11.26, Öffentlicher Spielenachmittag (Rommé, 
Schach, Canasta…) von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im 
Bräustüble Irsee, Kontakt: Verena Guttmann  
(Tel. 0174/9443436), Veranstalter: Bücherei Irsee 

12.11.26, Live-Musik in der Taverne mit der „Ketter-
schwanger Tanzlmusik“ von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

14.11.26, Jahreshauptversammlung der Motorrad-
freunde Irsee, Beginn: 19:00 Uhr 

18.11.26, Treffen der Vereinsrunde 
Beginn: 19:30 Uhr im Schützenheim Irsee 

19.11.26, Live-Musik in der Taverne mit „Mixi still A 
LIVE feat. Jutta“ von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr  
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

20.11.26, Dorfspaziergang mit anschl. Mittagessen 
Treffpunkt: 10:45 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Quartiersmanagement Irsee 

20.11.26, Eröffnung Teilabschnitt UDO-Weg von     
Irsee in Richtung Pforzen (nähere Infos folgen) 

21.11.26, Jahreskonzert des Musikvereins 
Beginn: 19:00 Uhr in Kloster Irsee (Festsaal) 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V. 

22.11.26, Adventsbasar im Bürgerhaus 
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

24.11.26, Bürgerversammlung 
Beginn: 19:30 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Markt Irsee 

26.11.26, Live-Musik in der Taverne mit „Adi Hauke“ 
– Acoustic, Gitarre, Gesang von 19:30 Uhr - 22:00 Uhr 
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

27.11.26, Vortrag „Dem Klimawandel entgegenwir-
ken“ mit Dipl. Ing. (FH) Michael Burz (Argumentati-
onshilfen und Handlungsmöglichkeiten)  
Beginn: 18:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal),  
Veranstalter: Wald+Wiesenschule Irsee  

27.11.26, „Groovin“ – Christmas mit den Double 
Drums, Weihnachtslieder mal anders. 
Beginn: 20:00 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie Alt-
bau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

 



28.11.26, Adventskranzbinden im Gartenbauhäusle 
Von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Irsee 

29.11.26, Adventsleuchten im Biergarten mit dem 
M&MS Unterstufenchor d. Mariengymnasiums 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr (Chor ab 17:00 Uhr) 
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee e. V. 

29.11.26, Vorweihnachtskonzert mit Vocalensemble 
Collegium Canticum, München – A-Capella-Musik 
Beginn: 16:00 Uhr in der Klosterkirche 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

30.11.26, Nachmittagstreff - Adventsfeier 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 
 

Dezember 2026 
 

03.12.26, Live-Musik in der Taverne mit „Tobi 
Neumann“ – Acoustic, Gitarre, Gesang 
von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr  
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

06.12.26, Adventsleuchten im Klosterbräugarten mit 
den Wertachtaler Alphornbläsern – Der Nikolaus 
kommt… von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr (Bläser ab 17 h) 
Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee e. V. 

10.12.26, Öffentlicher Spielenachmittag (Rommé, 
Schach, Canasta…) von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im 
Bräustüble Irsee, Kontakt: Verena Guttmann  
(Tel. 0174/9443436), Veranstalter: Bücherei Irsee 

10.12.26, Live-Musik in der Taverne mit der „Ketter-
schwanger Tanzlmusik“ von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr 
(Eintritt frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

11.12.26, Adventsandacht in der St. Stephanskirche 
Beginn: 19:00 Uhr, Veranstalter: Kath. Frauenbund 

12.12.26, „Fröhliche Weihnachten“ mit Triosone 
Mit Swing & Humor durch die Adventszeit. Das etwas 
andere Adventskonzert mit Andreas Kopeinig, Klaus 
Hofer, Tiny Schmauch und Simone Schatz (Sprecherin) 
Beginn: 20:00 Uhr in der Kleinkunstbühne & Galerie Alt-
bau, Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

13.12.26, Romantische Irseer Weihnachtswelt am 
Meinrad-Spieß-Platz von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

13.12.26, Schwäbisches Adventssingen in der  
Klosterkirche, Leitung und Moderation Johannes Hit-
zelberger, Moderator bei BR-Klassig, Beginn: 15:00 Uhr 
Veranstalter: Bildungswerk in Kooperation mit der Volks-
musikberatungsstelle des Bezirks Schwaben und der 
Kath. Pfarrei Irsee 

13.12.26, Adventsleuchten im Biergarten mit den 
„Milchschnitten“, von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr (Chor 
ab 17:00 Uhr), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

17.12.26, Live-Musik in der Taverne mit „Mixi still A 
LIVE feat. Jutta“, von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr (Eintritt 
frei), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

18.12.26, Dorfspaziergang mit anschl. Mittagessen 
Treffpunkt: 10:45 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Quartiersmanagement Irsee 

19.12.26, Waldweihnacht für Wildtiere 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Veranstalter: Wald + Wiesen Schule 

20.12.26, Adventsleuchten im Biergarten mit dem 
Chor der Klosterkirche von 16:00 Uhr - 20:00 Uhr 
(Chor ab 17 Uhr), Veranstalter: Klosterbrauerei Irsee 

26.12.26, Stephanus-Feier in der St. Stephanskirche 
Beginn: 18:00 Uhr 
Veranstalter: Förderverein St. Stephan e. V. 

28.12.26, Konzert zur Jahreswende „Zwischen Fern-
weh und Tannenduft“, Beginn: 20:00 Uhr im Festsaal 
von Kloster Irsee 

29.12.26, Lesung „Die Liebenden des Jahrhunderts: 
Georg Sand und Alfred de Musset“ mit Dr. Armin 
Strohmeyer, Beginn: 20:00 Uhr in Kloster Irsee 

30.12.26, Reise in die Vergangenheit – Historische 
Modenschau von den Etruskern bis zur Spätantike 
Beginn: 20:00 Uhr im Kloster Irsee, Eintritt frei 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee 
 

Irsee-Homepage: Veranstaltungen aktuell 
Alle Veranstaltungen finden Sie aktuell auch auf der     
Irsee Website www.irsee.de. Einfach die Seite aufrufen 
und auf das Kalenderblatt am unteren Rand drücken.  
 

Vereinsveranstaltungen 
Irseer Vereinsveran-
staltungen finden Sie 
zusätzlich auch im öf-
fentlichen WhatsApp-
Kanal. 
Einfach den QR-
Code mit der Kamera 
scannen und schon 
können Sie den Ka-
nal ansehen und/oder 
abonnieren. 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Öffnungszeiten:  
Montag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Mittwoch:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Freitag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
 
 

 

 

 
 
 

Biomarkt - jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e.V. 
Nähere Informationen unter 
www.biomarkt-irsee.de 
 
 

 
 

 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

 
 

 
 

Museum Zeiler - Eichenweg 1 - 87660 Irsee  
Das Museum Zeiler ist geöffnet 
an jedem ersten Samstag im Mo-
nat von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinba-
rung. 
Tel.: 08341/14747  
Mobil: 0176/44467846 
E-Mail: mail@museumzeiler.de 

 

Io Zeiler-Klimm und Florian Zeiler 

http://www.irsee.de/
https://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.biomarkt-irsee.de&sa=D&ust=1594025088163000&usg=AOvVaw1UJYJhF63PHyYyDdArizPF


Für diesen Fragebogen ist der Pfarrgemeinderat von St. Peter und Paul Irsee verantwortlich. 

Unsere Pfarrei braucht Ihre Meinung! 
Gestalten Sie mit uns die Zukunft unserer Pfarrei! 
Unsere Pfarrei steht an einem Wendepunkt. Immer weniger Menschen nehmen am Leben der 
Pfarrgemeinde St. Peter und Paul teil. Wenn wir nichts verändern, wird vieles, was unsere 
Pfarrei heute ausmacht, in wenigen Jahren nicht mehr selbstverständlich sein. 
 

Deshalb möchten wir Sie fragen: Welche Rolle soll unsere Pfarrei künftig in unserem Ort 
spielen? Ganz gleich, ob Sie unsere Angebote regelmäßig, selten oder gar nicht nutzen – Ihre 
Meinung zählt. 
 

Sie können den Fragebogen bis 03.11.26 am einfachsten online ausfüllen (QR-Code scannen) 
oder an folgenden Orten einwerfen: Pfarrbüro in Irsee (Briefkasten), Gemeindehaus 
(Briefkasten der Vereine), Bäckerei Koneberg oder Hausarztpraxis Irsee. Weitere Exemplare 
liegen in der Klosterkirche, in der Bäckerei Koneberg und in der Hausarztpraxis aus. 

 
 

Ihre Meinung 

1. Wie wichtig ist es Ihnen, dass es auch in Zukunft eine lebendige Pfarrei in unserem Ort gibt? 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ 

1 = überhaupt nicht wichtig · 10 = sehr wichtig 

2. Was hält Sie derzeit am ehesten davon ab, Angebote unserer Pfarrei häufiger zu nutzen?  
     (Mehrfachantworten möglich) 

□ keine Zeit □ Angebote sprechen mich nicht an. 

□ zu viele nicht-kirchliche Alternativen □ Ich kenne dort kaum jemanden. 

□ gesundheitliche Gründe □ schlechte Erfahrungen 

□ Kirche spielt für mich derzeit keine große Rolle. □ Sonstiges: ____________ 

3. Bitte bewerten Sie folgende Aussagen! 
  1 2 3 4 5 

Ich fühle mich in unserer Pfarrei willkommen. ○ ○ ○ ○ ○ 

Die Angebote sprechen mich an. ○ ○ ○ ○ ○ 

Die Pfarrei sollte neue Wege ausprobieren. (siehe Frage 4) ○ ○ ○ ○ ○ 

Meine Meinung wird in der Pfarrei gehört. ○ ○ ○ ○ ○ 

1 = stimme überhaupt nicht zu · 5 = stimme voll zu 

 
Ihre Wünsche 

4. Welche Angebote wünschen Sie sich künftig? (Mehrfachantworten möglich) 

□ Familiengottesdienste □ Angebote für junge Familien 

□ Kindergottesdienste □ Angebote für Kinder 

□ Angebote für Jugendliche □ Gebetszeiten 

□ Gesprächsabende □ Vorträge / Themenabende 

□ Kirchenmusik / Konzerte □ Ort der Stille 

□ soziale Projekte □ Begegnungscafé 

□ Bibelabende  □ Sonstiges: ________________________________ 

 



 

5. Bitte wählen Sie genau DREI Bereiche aus, die künftig höchste Priorität haben sollten! 

□ Gottesdienste □ Familien □ soziales Engagement 

□ Kinder □ Jugendliche □ Kommunikation 

□ Senioren □ Gemeinschaft □ Ehrenamt 

□ Spiritualität □ Seelsorge  

6. Offene Kirche bedeutet für mich: 

 

 

Ihre Ideen 

7. Welche Veränderungen würden unserer Pfarrei am meisten helfen? 

 

 

8. Welche Angebote oder Traditionen dürfen auf keinen Fall verloren gehen? 

 

 

Mitmachen 

9. Könnten Sie sich vorstellen, sich in unserer Pfarrei einzubringen? 

☐ ja, regelmäßig ☐ gelegentlich ☐ projektbezogen ☐ derzeit nicht 

10. Falls ja, wobei? 

□ Familien □ Kinder 
□ Jugendliche □ Senioren 

□ Veranstaltungen □ Musik 

□ Organisation □ Sonstiges: __________ 

Über Sie 

11. Alter 

☐ unter 18 ☐ 18–30 ☐ 31–45 ☐ 46–60 ☐ 61–75 ☐ über 75 
12. Familienstand 

☐ alleinstehend ☐ in Partnerschaft / verheiratet ☐ Kinder unter 18 Jahren im Haushalt  
13. Konfession 

☐ römisch-katholisch ☐ evangelisch ☐ konfessionslos ☐ Sonstiges: ____________________________ 

Zum Schluss 

14. Stellen Sie sich vor, unsere Pfarrei gäbe es in fünf Jahren nicht mehr. 
       Was würden Sie persönlich am meisten vermissen? 

 
15. freiwillige Angaben zu Ihrer Person: 

Name: ___________________________     /     E-Mail / Telefon: ___________________________ 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 
 

Ihr Pfarrgemeinderat von St. Peter und Paul Irsee 


